
::3eric~lt 

d.es Rechtsan~elesenh8iten 

über elen Bec3chlu:3 des ~. tioEE:t11'cües '.[0:1 15. J Tr1l 1?,?2, betreffend. 

wendung 

(cer Bundesrepublik Deutsch1anc~ I·drd mit dem Inkro..fttreten des ELlro-

päischen Liw;'=-eferun[;sübereinkoTwilens irI'. Verh!.il tnis zv!ischel1 clen 

beiden Ste.aten seine ',!irlcsaml-=ei t verlieren. Der vorliegende bi le:1.terale 

Zusatzvertrac soll die Vorteile des scho;]. bisher bestehenden unrnittel

baren Geschäftsverkehrs zwischen dem Bundesminister für Justiz 

einerseits und dem deatschen Bundes:~lirü3ter c"l.er Justiz bZI,L elen 

deutschen Landesjustizverwaltungen anderseits erhalten und die i~ 

mul tilateralen Abkorn.::18n nicht eder nur in Grundzligen behandelten 

vrc~e·r·l eI'T~n?end rerrl~ .L ~o· b-C~~'-' _ 0CJ..k1.. 

Dem. Nationalrat ersdüen bei der GenehmigmJ.g eies vorliegenden 

Vertrazes die Erlassung eines besonderen B-:"l.l1desgesetzes im S:Lrll1e 

des Art. 50 Abs. 2 B-VG zur des Vertrassinheltes in die 

i:L"'lerstaat1iche Rechtsordmlll[ nicht erforderlich. 

Der Ausschuß flir Verfassungs- und Rechtsangelocenheiten hat die 

segenst~ndliche Vorlage in seiner Sitzung VOQ 20. Juni 1972 in Ver

handlung geno:rrL':18n und Gi:p.sti~~1~:Ü6 beschlossen, de:n nor~e::-l ~:reuse Z".l. 

UHr;. RccL.tsan;;eleGe::üei tori 

beschließen: 

~ i TI d 3 tel g 
3ericttorstatter 

~ieL, ~- 2C. Juni 1972 

Dr. - ruh u t 0 ~ _ e r 
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